
   

 
 
 

 
 

ProWein 2022: Occitanie-Sud de France präsentiert Frankreichs größtes 
Weinanbaugebiet mit Spitzen-Sommelière Christine Balais  

 
53 Aussteller stellen ihre Neuheiten aus der faszinierenden Weinwelt Südfrankreichs vor 

 
 
Montpellier, im April 2022: Die ProWein steht endlich wieder vor der Tür und auch Frankreichs 
größtes und facettenreichstes Weinanbaugebiet ist mit von der Partie. Die Occitanie ist mit ihren 
260.000 Hektar Anbaufläche nicht nur Frankreichs flächenmäßig größtes Weinanbaugebiet, es ist 
auch hinsichtlich der Produktionsmenge Spitzenreiter im Land: Rund 11 Millionen Hektoliter 
produzierten die Occitanie-Winzer im vergangenen Jahr – trotz der massiven Kälteperiode im April, 
die auch im sonnigen Süden Frankreichs Sorgen bereitete. Die Occitanie umfasst die Weinberge 
des Languedocs, Roussillons, eines Teils des Rhône-Tals und von weiten Teilen des Sud-Ouest im 
Süden und Südwesten des Landes. Die Region zeichnet sich durch ihr einzigartiges Terroir aus, das 
von Sonne, kräftigen Winden und kontinentalen bis mediterranen Klimaeinflüssen geprägt ist. 
Zudem ist die Occitanie Frankreichs klare Nummer 1 im Bio-Anbau und erweitert kontinuierlich ihr 
nachhaltiges wie genussvolles Angebot. 

In diesem Jahr zeigen insgesamt 53 Aussteller unter dem Banner Occitanie-Sud de France die 
besondere Weinwelt Okzitaniens, die höchste Qualitätsansprüche und die strengen Anforderungen 
der einzelnen Anbaugebiete erfüllt. Auf einer Fläche von 603 m² präsentieren die Winzer ihre 
terroirgeprägten Rot-, Weiß-, Rosé- und Schaumweine sowie natürliche Süßweine und alkoholfreie 
Alternativen.  

Ausführlicher Austausch mit Top-Sommelière Christine Balais 

Sie gilt als eine der bekanntesten Sommelièren Deutschlands und als Expertin für die Weinvielfalt 
der Occitanie: die gebürtige Französin Christine Balais. In diesem Jahr begleitet sie die weinaffinen 
Messebesucher bei der Verkostung von 53 verschiedenen Cuvées, die die Vielfalt der Occitanie und 
ihren Facettenreichtum widerspiegeln. Christine Balais nimmt sich ausreichend Zeit, alle Fragen 
rund um die vielseitigen Weine der Region zu beantworten und steht mit ihrer Expertise bei der 
Verkostung zur Seite. Anzutreffen ist die anerkannte Expertin während der gesamten Messe an der 
Verkostungszone (Halle 10 C66).  

 
Spannende Neuigkeiten aus der Occitanie 
 
Traditionsgemäß können sich die Besucher der ProWein 2022 in der Verkostungszone in Halle 10 
an Stand C66 schnell und effektiv einen Überblick über die Vielfalt der Weine und Aussteller 
verschaffen, die auch in diesem Jahr viele Neuigkeiten im Gepäck haben. Eine Auswahl:  
 
Spritz französisch genießen: In Kooperation mit der Maison Kina Karo interpretiert die 
familiengeführte Maison Antech aus dem Languedoc (Limoux) mit dem Pardi den beliebten Aperitif 
Spritz ganz regionaltypisch. Ohne künstliche Zusatzstoffe, dafür aber mit viel Geschmack und 
Frische verzaubert das neue Trendgetränk nicht nur Weinliebhaber. (Halle 10, C60) 



   

 

Bereits in vierter Generation führen Fanny und François Boyer das Château Beaubois. Seit 2020 
ist das Weingut komplett Demeter-zertifiziert: Höchste Bioqualität und die biodynamische 
Anbauweise zeichnen die Traditionsdomäne im südlichen Rhônetal aus. (Halle 10, C56) 

Im Weingut Mas de la Devèze (Roussillon) wird die Vinifizierung mittlerweile vollständig in 
Eichenfässern durchgeführt. Auch neu auf der ProWein: Die Malice-Reihe im 5-Liter-BiB. (Halle 10, 
B69) 

Das Weingut Calmel & Joseph im Herzen der Occitanie (Languedoc) präsentiert neben zahlreichen 
feinen Bio-Tropfen seinen Spitzenwein La Madone auf der ProWein ganz „vertikal“ in den 
Jahrgängen 2016-2018: Die Top-Cuvée aus Grenache und Syrah reifte 12 Monate im Eichenfass. 
(Halle 10, A60) 

Alma Cersius (Languedoc): Wie bereits im Namen der Genossenschaft mit 123 Winzern deutlich 
wird, sind die Weine vom Einfluss des kraftvollen und trockenen Windes Cers geprägt. Das neue 
sortenreine Sortiment mit dem gleichen Namen, exklusiv auf der ProWein 2022 zu entdecken, 
spiegelt das Terroir in höchster Güte wider. (Halle 10, B79) 

Château La Negly, ein Star des Languedoc, präsentiert stolz seinen Neuzugang: Die veganen 
Topweine des Château la Vernède kommen ganz ohne Schwefel aus und wurden besonders 
schonend angebaut. Die Winzer setzen auf Qualität und niedrige Erträge, die anschließend in 
Eichenfässern den letzten Schliff erhalten. (Halle 10, B65) 

Mit dem Crocodile Dandy präsentiert Joseph Castan, Traditionshaus aus dem Languedoc, einen 
ausgefallenen Rotwein: weich am Gaumen und gleichzeitig kraftvoll und aromastark strotzt der Wein 
vor dunklen Beerenaromen. Ein saftiger Wein, der sowohl beim Fine Dining als auch bei einer Party 
eine gute Figur macht. (Halle 10, D61) 

L’Ormarine, für ihre Spitzen-Picpoul de Pinets bekannte Genossenschaft, erweitert ihr Languedoc-
Sortiment in diesem Jahr mit zwei Neuheiten: dem AOP Minervois Rouge 2020 und dem AOP Saint 
Chinian Rouge Bio 2021. Seien Sie gespannt auf den Genuss. (Halle 10, B61) 

Alles neu beim Château Pech-Latt: Mit dem neuen Team hat nicht nur die Website des als Bio-
Pionier des Languedocs bekannten Weinguts einen neuen Anstrich bekommen, auch das Design 
der Flaschen und Etiketten wurde überarbeitet. Ein Must-See auf der Messe. (Halle 10, D55) 

Dreimal nacheinander, von 2019 bis 2021, sicherten sich die Traditions-Erzeuger aus dem 
Roussillon Dom Brial den Preis als beste französische Genossenschaft auf der Berliner Wine 
Trophy. Nun ist man zudem stolz auf die 2 ersten Bio-Cuvées und zwei neue Weine aus Einzellagen 
der AOP Cotes du Roussillon. (Halle 10, C81) 

Mit Stolz darf sich die Domaine Montrose (Languedoc) nun komplett CO2-neutral nennen. Die 
bereits berühmten Rosés des Weinguts erweitern sich dieses Jahr um eine neue Reihe, erhältlich 
in Flaschen, Dosen und 3-Liter-BiBs. (Halle 10, A72) 

5 Weingüter und weitere Kooperationen sammeln sich unter dem Dach von Vignobles Vellas. 
Nicolas Vellas ist in diesem Jahr besonders stolz: Mit „The Power of love“ ist ihm ein hervorragender 
neuer Rotwein gelungen, mit spezieller Originalität: Das Etikett duftet beim Reiben nach Rosen! 
(Halle 10, C55) 

 



   

 

Bei Le Petit Béret, dem Spezialisten für Alkoholfreies aus der Occitanie, dürfen sich die Besucher 
auf drei neue Spirituosen und 5 neue Fruchtliköre freuen. Lecker und leicht! (Halle 10, D71) 

Die Les Crus Faugères – Mas Olivier, Top-Languedoc-Genossenschaft (Faugères), präsentieren 
den Besuchern in diesem Jahr eine neue schwefelfreie und biozertifizierte Weinreihe bestehend aus 
Rot-, Rosé- und Weißweinen. (Halle 10, B66) 

Die Domaine Lafage aus dem Roussillon setzt mit dem La Rétro auf Familientradition. Der rote 
Hauswein des Weinguts ist ab sofort auch in der Ein-Liter-Flasche erhältlich. Ein leichter, fruchtiger 
und unkomplizierter Wein, der für Trinkspaß sorgt und gleichzeitig durch die bekannte hohe Qualität 
besticht. (Halle 10, C65) 

Leichter Weingenuss und Nachhaltigkeit stehen dieses Jahr im Fokus der Vignobles Gayrel. 50 
Winzer gehören dem Traditionshaus aus dem Südwesten an und präsentieren eine neue Weinlinie 
mit einem Alkoholgehalt von 10 % Vol. Auch neu: die schwefelfreien Weine der Reihe Le Dolmen. 
(Halle 10, C61) 

Das Weingut Cave de Labastide aus dem Südwesten (Gaillac) stellt auf der ProWein eine leicht 
spritzige Neuheit vor: den Fées Nature Perlé Blanc – ein Bio-Wein höchster Güte, der mit 
ausgeprägten Fruchtaromen überzeugt. (Halle 10, B56) 

Die Domaine Rombeau aus dem Roussillon produziert bereits in siebter Generation hervorragende 
Weine. In diesem Jahr ist das Weingut besonders stolz auf die neue Bio-Weinline Le Botaniste: fünf 
Weine bilden diese neue, unbedingt entdeckenswerte Kollektion. (Halle 10, C73) 

Mit ihrem „Petite Syrah“ präsentieren Camille und Guillaume Ournac von der Domaine Coudoulet 
(Languedoc) nicht nur eine hervorragende Rotwein-Cuvée, sondern auch ein Stück 
Familiengeschichte. Die Zeichnung auf dem Weinetikett stammt von ihrem Ur-Urgroßvater. 
Familientradition vom Feinsten! (Halle 10, C72) 

Nachhaltigkeit steht auch beim Château de Jau (Roussillon) im Vordergrund: Umweltfreundliche 
Landwirtschaft, Biodiversität werden hier gross geschrieben und haben die neue Weinlinie „Cuvée 
J“ entstehen lassen. (Halle 10, C79) 

Seit September 2021 ist die Domaine Villepeyroux Forest (Languedoc) mit dem französischen 
Biozertifikat „AB Agriculture Biologique“ ausgezeichnet. Bravo! Schnell probieren. (Halle 10, B72) 

Die Winzergenossenschaft Vignerons Propriétés Associes aus dem Rhônetal stellt auf der 
ProWein eine neue Rotwein-Cuvée aus Grenache, Syrah und Carignan mit dem Namen „Granite“ 
vor. Dunkle Beerennoten und eingekochte rote Früchte sind die dominierenden Aromen dieses 
runden, samtigen Tropfens mit weichen Tanninen. (Halle 10, B55) 

Die Vignobles Laur (Cahors, Sud-Ouest) begeistern dieses Jahr die Messebesucher bei ihrer 
allerersten ProWein-Präsenz mit der neuen Laur Signature Kollektion. Im Mittelpunkt steht die 
Rebsorte Malbec in all ihren Facetten: jahrelange Erfahrung, Expertise und beste Traubenqualität. 
(Halle 10, A68) 

Die Vignobles d'Exea sind ein Zusammenschluss von 5 Weingütern im Herzen der Occitanie 
(Languedoc). Top-Star der ProWein 2022 ist unter anderem der neue Chateau Sérame Rosé: ein 
elegant-zarter Roséwein mit floralen Noten, ausgewogen und mit klarer Struktur. (Halle 10, D73) 



   

 

Kunst und Wein fließen bei der Top-Genossenschaft des Roussillons, den Vignerons Catalans 
dieses Jahr zusammen: Mit ihrer neuen Cuvée vereinen sie katalanische Weinkunst mit dem 
katalanischen Künstler JP Henric, der die Etiketten kreierte. 100 % Grenache – die Identitätsrebsorte 
des Roussillon – spiegelt dieses Zusammenspiel genussvoll wider. (Halle 10, B69) 
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